
                                                                                                                                           19. HA 10 
 

N i e d e r s c h r i f t  
 
über die öffentliche Sitzung des Hauptausschusses am 29. Januar 2015 in der Gemeindeverwaltung 
in Hutzfeld. 
 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-..-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-. 
 
Am Donnerstag, dem 29. Januar 2015, findet um 19.30 Uhr in der Gemeindeverwaltung in Hutzfeld 
eine öffentliche Sitzung des Hauptausschusses statt. 
 
Anwesend sind: 
Ausschussvorsitzender Manfred Wollschläger, Bosau, 
Ausschussmitglied Thomas Ehlers, Liensfeld, 
Ausschussmitglied Alfred Jeske, Hutzfeld, 
Ausschussmitglied Jochen Veen, Braak, 
Ausschussmitglied Birgit Steingräber-Klinke, Bosau, 
Ausschussmitglied Jürgen Storm, Bosau,  
Ausschussmitglied Max Plieske, Brackrade, 
stellv. Ausschussmitglied Dr. Matthias Botzet, Bosau, 

-für Frank-Michael Sobieski, Hutzfeld,- 
stellv. Ausschussmitglied Dr. Joachim Rinke, Bosau, 

-für Ernst-Günther Schneider, Bosau,- 
  
  
Es fehlen entschuldigt:  
Ausschussmitglied Frank-Michael Sobieski, Hutzfeld, 
Ausschussmitglied Ernst-Günther Schneider, Bosau, 
  
  
Von der Verwaltung sind anwesend:  
Bürgermeister Mario Schmidt, Bosau, 
Amtmann Thomas Hökendorf, Eutin, 
Protokollführerin  Kirsten Splettstößer, Hutzfeld, 
Gleichstellungsbeauftragte Gudrun Bruhn, Hutzfeld, 
  
  
Als Gäste sind anwesend:   
Bürgerliches Mitglied Rolf Kotthoff, Bosau, bis 21.00 Uhr, 
Bürgerliches Mitglied Detlef Martwich, Braak, bis 21.00 Uhr, 
Gemeindewehrführer Andreas Riemke, Thürk, bis 21.00 Uhr. 
 
 
Der Ausschussvorsitzende, Manfred Wollschläger, eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr, begrüßt die 
Erschienenen und stellt fest, dass die Einladung ordnungsgemäß ergangen und der Ausschuss be-
schlussfähig ist. 
 
 
Einwendungen gegen die Einladung und Beschlussfähigkeit werden nicht erhoben. 
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Gemeindevertreter Max Plieske weist darauf hin, dass der Antrag der Bündnis 90/Die Grünen-
Fraktion „Papierlose Verwaltung“ auf die nächste Hauptausschusssitzung vertagt werden kann. 
 
Bürgermeister Mario Schmidt beantragt einen weiteren nichtöffentlichen Tagesordnungspunkt 
„Sachstandsbericht EDEKA“. 
Beschluss: 
„Sachstandsbericht EDEKA“ wird als neuer Tagesordnungspunkt 18 mit auf die Tagesordnung ge-
setzt. Der weitere Tagesordnungspunkt verschiebt sich dementsprechend. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
 

T a g e s o r d n u n g 
 
Öffentliche Sitzung 
1. Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
2. Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung des Hauptausschusses am 

02. Dezember 2014 (19. HA 9) 
3. Bekanntmachung der Beschlüsse der nichtöffentlichen Sitzung des Hauptausschusses am 

02. Dezember 2014 (19. HA 9) 
4. Einwohnerfragestunde gem. § 16 c Abs. 1 Gemeindeordnung 
5. Bericht des Bürgermeisters 

a.) Amtsausschuss 
b.) ZVO 
c.) Gemeindetag 

6. Rohentwurf zum Haushaltsplan 2015 
-Sitzungsvorlage 1/2015- 

7. Verkauf von Grundstücken in Hassendorf 
-Sitzungsvorlage 92/2014- 

8. Teilnahme von Fraktionen an Veranstaltungen in Gemeinschaftshäusern 
9. Strandsiedlung in der Dorfschaft Bosau 
10.„Jahresausklang“ / „Neujahrsempfang“ 
11.Kindertagesstätten in der Gemeinde Bosau 
12.Anfragen der Ausschussmitglieder 

 
Nichtöffentliche Sitzung 
13. Verkauf des Grundstückes „Schulkoppel“ 

-Sitzungsvorlage 91/2014- 
14.Abstandszahlung für die ehemaligen Mieter im Gebäude Hutzfeld, Hauptstraße 4 

-Sitzungsvorlage 3/2015- 
15.Gewerbesteuerzerlegung zwischen der Stadt Eutin und der Gemeinde Bosau 

-Sitzungsvorlage 93/2014- 
16.Haushaltskonsolidierung 
17.Personalangelegenheiten 
18.Sachstandsbericht EDEKA 
19.Anfragen der Ausschussmitglieder 

 
 

__________________________________ 
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Punkt 1: Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
 
 Beschluss: 
 Die Tagesordnungspunkte 13 - 19 werden in nichtöffentlicher Sitzung behandelt. 
 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmig  
 
 
 
Punkt 2: Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung des Hauptausschusses 

am 02. Dezember 2014 (19.HA 9) 
 
 Es liegen keine Einwendungen vor. 
 
 
 
Punkt 3: Bekanntmachung der Beschlüsse der nichtöffentlichen Sitzung des Hauptausschusses  
  am 02. Dezember 2014 (19. HA 9) 
 
 Herr Bürgermeister Mario Schmidt gibt die Beschlüsse der nichtöffentlichen Sitzung vom  

02. Dezember 2014 für folgenden Bereich „Haushaltskonsolidierung“ bekannt. 
 
 Die Beschlüsse werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Punkt 4: Einwohnerfragestunde gem. § 16 c Abs. 1 Gemeindeordnung 
 
 Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 
 
Punkt 5: Bericht des Bürgermeisters 
 
 Versendete Unterlagen: 
 - Vergleich der Länder zum Thema Breitband 
 - Verteilung der Asylbewerber 
 - Kosten für die Unterbringung von Asylbewerbern 
 - Feuerwehrkassen 
 
 Sachstände: 

 - Unterzeichnung der Verträge für „Alte Schule/Wöbs“ am 05.01.2015; hier: Übergabe  
   Raum zum 15.04.2015 
 - Unwetter am 10. und 11.01.2015; hier: acht Feuerwehreinsätze (Baumschäden, Gräben  
   Thürk und Bicheler Berg sowie Einlauf Liensfeld) 
 - Jugendfeuerwehr; hier: Jahreshauptversammlung, Mitgliedersorgen sowie Suche eines  
   neuen Jugendwartes 
 - Private Nutzung von Tabletts-PC (von der Gemeinde gestellt) für Ehrenamtler steuerfrei 
 - Papierlose Gremienarbeit; hier: Problematik Verteiler nichtöffentliche Sitzungen / daher  
    keine Arbeitsentlastung 
 - Amtsausschuss: Geschäftsausschuss tagt nächste Woche; hier: Vertrag zur Abgabe der  
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   standesamtlichen Aufgaben an die Stadt Plön 
 - ZVO; hier: nur nichtöffentliche Sitzungen 
 - Werbung für Wohnraum für fünfzehn zu erwartende Asylanten. 
 

Der Bericht wird vom Ausschuss zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Punkt 6: Rohentwurf zum Haushaltsplan 2015 
    -Sitzungsvorlage 1/2015- 
 
 Hinweis zur Niederschrift: 
 Erläuterung zum veränderten Verrechnungsmodus der Schülerbeförderungskosten des 

Kreises Segeberg ist als Anlage 1 beigefügt.. 
 
 Bürgervorsteher Alfred Jeske stellt den Antrag, das Jugendzentrum zu sofort zu schlie-

ßen. 
 Herr Bürgermeister Schmidt erläutert, dass dieser Antrag im nichtöffentlichen Teil ge-

stellt werden muss, da hierfür Personalangelegenheiten besprochen werden müssen. 
 
 Gemeindevertreter Max Plieske stellt den Antrag, den Verfahrensvorschlag „Vorschläge 

zum Haushaltsausgleich“ der Verwaltung zu folgen. 

 Da dieser Verfahrensvorschlag Thematik aus dem heutigen Tagesordnungspunkt 7 bein-

haltet wird der Tagesordnungspunkt 7 an dieser Stelle vorgezogen. 

 
 
 
Punkt 7: Verkauf von Grundstücken in Hassendorf 
    -Sitzungsvorlage 92/2014- 
 
 Beschluss: 
 1. Der Bürgermeister wird beauftragt nach Vorliegen der Bewertung ein  
 Angebotsverfahren für das Flurstück 41/5 und für das Flurstück 4/2 zu veröffentlichen. 
 2. Die Veröffentlichungen erfolgen im Reporter und im Bauernblatt. 
 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmig  
 
 
 
Punkt 6: Rohentwurf zum Haushaltsplan 2015 
    -Sitzungsvorlage 1/2015- 
 
 Beschluss: 
 In den Haushaltsentwurf werden die Vorschläge der Verwaltung zum Haushaltsausgleich  
 einfließen. (Anlage 2) 
  

 Abstimmungsergebnis: Einstimmig  
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Punkt 8: Teilnahme von Fraktionen an Veranstaltungen in Gemeinschaftshäusern 
 
 Gemeindevertreterin Birgit Steingräber-Klinke erläutert den Antrag der SPD-Fraktion 

und möchte, dass die Fraktionen Kenntnis von öffentlichen Veranstaltungen in den Ge-
meinschaftshäusern bekommen. 

 
 Gemeindevertreter Dr. Joachim Rinke stellt den Antrag, dass alle Gemeindevertreter 

Kenntnis von öffentlichen Veranstaltungen in den Gemeinschaftshäusern bekommen. 
 
 Gemeindevertreter Max Plieske stellt den Antrag, die Kenntnis von öffentlichen Veran-

staltungen in den Gemeinschaftshäusern weiterhin so zu handhaben wie bisher. 
 
 Beschluss: 
 Ab sofort erhalten alle Gemeindevertreter Kenntnis von öffentlichen Veranstaltungen in  
 den Gemeinschaftshäusern. 
  
 Abstimmungsergebnis: 1 Ja-Stimme 
           6 Nein-Stimmen 
           2 Enthaltungen 
 
 
 
Punkt 9: Strandsiedlung in der Dorfschaft Bosau 
 
 Gemeindevertreterin Birgit Steingräber-Klinke erläutert den Antrag der SPD-Fraktion 

und fordert die geltenden Regelungen zu Bauangelegenheiten im Bereich der Strandsied-
lung für die nächste Bau-, Verkehrs- und Umweltausschusssitzung aufzuzeigen. 

 
 Herr Bürgermeister Schmidt erläutert die Thematik mit folgenden Stichpunkten: 
  - Dauerwohnen ist durch den Kreis Ostholstein dort statthaft 
  - alter B-Plan zur Wochenendhausbebauung ist nicht rechtskräftig geworden 
  - Zusammenstellung über die Haupt- und Nebenwohnsitze folgt 
  - Höhenbeschränkungen werden beim Kreis angefragt. 
 

Der Bericht wird vom Ausschuss zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Punkt 10: „Jahresausklang“ / „Neujahrsempfang“ 
 
 Gemeindevertreter Max Plieske erläutert den Antrag der Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion 

und möchte eine Veränderung des Jahresausklanges erreichen. 
 
 Zur nächsten Hauptausschusssitzung sollten die Fraktionen sich Gedanken machen, wie 

mit diesem Antrag umgegangen werden soll. 
 

Die Thematik wird vom Ausschuss zur Kenntnis genommen. 
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Punkt 11: Kindertagesstätten in der Gemeinde Bosau 
 
 Gemeindevertreter Max Plieske erläutert den Antrag der Bündnis 90/Die Grünen-

Fraktion und fordert Informationen zu den Kosten „Allgemeine Verwaltungskosten“. 
 
 Herr Bürgermeister Schmidt erläutert den Vermerk der Verwaltung zu den Zahlungsmo-

dalitäten und schlägt vor, die Raten auf den Stand des Vorjahres (93.800,00 Euro) zu kür-
zen. 

 
 Beschluss: 
 Die Verwaltung wird beauftragt bis eine „Zufriedenstellende Erläuterung“ des  
 Kirchenhaushaltes vorliegt, die Haushaltsstelle von 95.473,75 Euro der Ratenzahlung pro  
 Vierteljahr auf 93.800,00 Euro zu kürzen. 
  
 Abstimmungsergebnis: 5 Ja-Stimmen 
            2 Nein-Stimmen 
            2 Enthaltungen  
 
 
 
Punkt 12: Anfragen der Ausschussmitglieder 
 
 Gemeindevertreterin Birgit Steingräber-Klinke erkundigt sich, ob die Person bekannt ist,  
 die die Birken am Hugo-Braasch-Weg umgekippt hat. 
  Herr Bürgermeister Schmidt sowie Herr Hökendorf informieren, dass Anzeige gegen  
  unbekannt erstattet ist und dass neue dickere Birken schon zur Verfügung gestellt  
  wurden. 
 
 Gemeindevertreter Dr. Joachim Rinke fragt an, wer die Eiche am „Breiten Weg“  
 abgenommen hat. 
  Herr Hökendorf erläutert die Situation. 
 
 Gemeindevertreter Dr. Joachim Rinke möchte wissen, ob Informationen bezüglich der  
 Busdurchfahrten am „Breiten Weg“ von der Busfirma eingeholt wurden. 
  Herr Hökendorf informiert über das durchgeführte Gespräch. Ein Vermerk für den  
  Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss ist vorbereitet. 
 
 Gemeindevertreter Jochen Veen berichtet, dass in der Ortslage Braak Straßenlampen  
 durch Schüsse demoliert wurden und möchte wissen, wann diese wieder in Ordnung sind. 
  Herr Hökendorf berichtet, dass neue Straßenlampenköpfe bestellt sind. 
 

 

 

 

Ende der öffentlichen Sitzung um 21.00 Uhr. Der Ausschussvorsitzende bittet die anwesenden Gäste 

den Sitzungsraum zu verlassen.  

Es folgt eine Sitzungsunterbrechung bis 21.07 Uhr. 
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Nichtöffentliche Sitzung: 
 
 
 
Punkt 13: Verkauf des Grundstückes „Schulkoppel“ 
      -Sitzungsvorlage 91/2014- 
 
  Gemeindevertreter Dr. Matthias Botzet verlässt wegen Befangenheit den Sitzungsraum 

um 21.07 Uhr. 

 

      Beschluss: 
      Dem Hegering Bosauer Winkel wird zum Preis von 14.500,00 Euro das Grundstück  
      „Schulkoppel“ unter den Vorraussetzungen, dass der Erwerber die gesamten Notarkosten  
      trägt, verkauft. 
 
      Abstimmungsergebnis: Einstimmig (8 Stimmen) 
 
 Gemeindevertreter Dr. Matthias Botzet nimmt ab 21.13 Uhr wieder an der Sitzung teil. 

 Der Ausschussvorsitzende Manfred Wollschläger setzt den Gemeindevertreter Dr. 

Matthias Botzet über den gefassten Beschluss in Kenntnis. 
 
 
 
Punkt 14: Abstandszahlung für die ehemaligen Miete im Gebäude Hutzfeld, Hauptstraße 4 
      -Sitzungsvorlage 3/2015- 
 
      Beschluss: 
      Das Ehepaar Cziborr erhält eine Abstandszahlung in Höhe von 300,00 Euro. 
 
      Abstimmungsergebnis: 7 Ja-Stimmen 
            2 Nein-Stimmen 
            0 Enthaltungen 
 
 
 
Punkt 15: Gewerbesteuerzerlegung zwischen der Stadt Eutin und der Gemeinde Bosau 
      -Sitzungsvorlage 93/2014- 
 
      Beschluss: 

1. Dem beigefügten Vertrag über die Zerlegung der Gewerbesteuer wird zugestimmt.  
(Anlage 2) 
2. Der Bürgermeister wird zur Unterschrift ermächtigt. 

 
      Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
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Punkt 16: Haushaltskonsolidierung 
   
 Alte Schule in Bosau 

• Prüfung über Mieteinnahmen 
 
Beitrag Kreismusikschule 
• Die Gebührenordnung der Kreismusikschule wird zur Kenntnis genommen. 
• Die Sachlage wird nicht weiter verfolgt. 
 
Energiekosten Sportplatz 
• Vorbereitung eines Beschlussvorschlages für den Sozial-, Schul-, Kultur- und  
       Jugendausschusses 
 
Jugendzentrum 
Beschluss: 
Die Verwaltung wird gebeten eine Sitzungsvorlage zur Schließung des Jugendzentrums 
für den Sozial-, Schul-, Kultur- und Jugendausschusses nach Erhalt der Kündigung von 
Frau Stenzel vorzubereiten. 
Abstimmungsergebnis: 7 Ja-Stimmen 
           0 Nein-Stimmen 
           2 Enthaltungen 
 
Schriftverkehr mit der FDP-Fraktion 
• Kenntnisnahme 
 

 
 
Punkt 17: Personalangelegenheiten 
 
     Herr Bürgermeister Schmidt berichtet über folgende Personalangelegenheiten: 
   - Höhergruppierung für Herrn Schwarten zum 01.02.2015 nach Bewährungsaufstieg 
   - Antrag zum 2. Angestelltenlehrgang durch Frau Harder gestellt 
   - Aufgabenverteilung in der Kämmerei; hier: Übernahme Auszubildende bzw.  
     Neuanstellung einer 25-Std.-Stelle auf Zeit 
   - Gesundheitszustand Frau Neuhoff. 
 
      Der Bericht des Bürgermeisters wird vom Ausschuss zur Kenntnis genommen. 
 
 
Punkt 18: Sachstandsbericht EDEKA 
 
 Herr Bürgermeister Schmidt erläutert die Sachlage und informiert über ein  
 stattgefundenes Gespräch mit dem Bürgermeister der Stadt Eutin, dass leider keine neuen  
 Erkenntnisse geschaffen hat. 
 Frau Heering wurde von dem Gespräch in Kenntnis gesetzt. 
 
 Herr Bürgermeister Schmidt schlägt folgenden Verfahrensvorschlag vor: 

• Kontaktaufnahme der Fraktionen / des Bürgervorstehers mit den Fraktionen der Stadt  
       Eutin 
 

 Der Bericht des Bürgermeisters wird vom Ausschuss zur Kenntnis genommen. 
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Punkt 19: Anfragen der Ausschussmitglieder 
 
 Gemeindevertreter Jürgen Storm erkundigt sich, wann das Gespräch mit den Wehrführern  
 statt finden soll. 
  Herr Bürgermeister Schmidt informiert, dass das geplante Gespräch nach den  
  Jahreshauptversammlungen der Wehren durch geführt werden sollte. 
 
 
 
Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und keine weiteren Anfragen vorliegen, wird um  
21.55 Uhr die Sitzung durch den Ausschussvorsitzenden Manfred Wollschläger, mit einem Dank 
für die rege Mitarbeit geschlossen. 

 
 
 

Gelesen, genehmigt und unterschrieben: 
 
 
 
 
 
-Ausschussvorsitzender-                                                                                -Protokollführerin- 


